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gegen

HSG EURo

Samstag, den 7. Februar 2015
Ausgabe 8 - Saison 2014/15



Spiel gegen den TV Sachsenroß Hille (30:25)

In unserem Heimspiel gegen 
Hille konnten wir endlich einmal 
zeigen was möglich ist, wenn wir 
uns nicht durch eine schlechte 
Chancenverwertung selber im 
Weg stehen. 

Wie schon im Hinspiel stellten 
wir Hille mit unserer Deckung vor 
große Probleme, anders als im 
Hinspiel konnten wir an diesem 
Tag jedoch Nutzen, in Form von 
Toren aus unserem Tempospiel, 
daraus ziehen. Ab der 7. Minuten 
begannen wir uns stetig abzuset-
zen und gingen mit einem 17:8 in 
die Halbzeit. 

Bei einem so deutlichen Halb-
zeitstand gilt es den (über)moti-
vierten Gegner, der alles versucht 
um schnell ein paar Tore aufzu-
holen, in den ersten 10 Minuten 
der zweiten Halbzeit in Schacht 
zu halten. Hille versuchte uns 
durch eine ungewöhnliche Me-
thode etwas zu verunsichern und 
brachte im Angriff einen siebten 
Feldspieler für den Torwart. Chri-
stoph antwortete allerdings mit 2 
Torwart-Toren und wir schafften 
es in der Deckung Hilles Über-
zahl zu kompensieren. Mitte der 
zweiten Halbzeit hatten wir uns 
sogar noch weiter abgesetzt - 
25:14. 

Gegen Ende des Spiels schlich 
sich bei uns ein bisschen der 
Schlendrian ein, was Hille aller-
dings nur noch zu Ergebniskos-
metik einlud. 

   Sven Esler







Spiel beim TuS Brake (29:22)

Am Samstag stand unser 
Auswärtsspiel in Brake an. Vor 
der Saison wurde der TuS Bra-
ke von vielen als Aufstiegsaspi-
rant gehandelt und dieser Ein-
druck schien sich auch bei der 
Hinspielbegegnung, die wir mit 
20:27 recht deutlich verloren, zu 
bestätigen. Mit vier Niederlagen 
aus den letzten fünf Spielen ver-
abschiedeten sich die Bielefelder 
aus dem Titelrennen und waren 
unter großem Druck, ihr Heim-
spiel gegen uns zu gewinnen. 

Unsere Ausgangssituation 
war allerdings alles andere als 
berauschend. Mit Dennis, Jakob, 
Mathias und Julius fehlten uns 
vier Spieler und hinzu kam, dass 
Wolfgang aus gesundheitlichen 
Gründen fehlte. Glücklicher Wei-
se konnten wir mit Mark und Mal-
te unseren Kader auffüllen und 
Andi vertrat Wolfgang auf der 
Trainerbank. 

Von Anfang an stellten wir mit 
unserer griffigen 3-2-1 Deckung 
die Braker vor große Probleme. 
Wir konnten diverse Bälle abfan-
gen und direkt in Tempogegen-
stöße umwandeln. Allerdings ließ 
unsere Chancenauswertung mal 
wieder zu wünschen übrig, so 
stand es nach sieben Minuten le-
diglich 5:2 zu unseren Gunsten. 

Im weiteren Verlauf der ersten 
Halbzeit konzentrierten wir uns 
besser bei den Abschlüssen, wo-
durch wir einen 15:8 Vorsprung 
zur Halbzeit erspielen konnten. 

Auch in der zweiten Halbzeit 
blieben die Gastgeber gegen un-
sere Deckung ideenlos. Im An-
griff konnten wir häufig schnelle 
Tore über die erste oder zweite 
Phase erzielen und konnten den 
Vorsprung sogar auf 23:13 ver-
größern. 

Nach ca. 40 Minuten war an 
der Körperhaltung der Gegner 
erkennbar, dass sie dieses Spiel 
aufgegeben haben. In den letz-
ten Minuten kamen die Braker 
zwar noch einmal auf sieben 
Tore heran, aber der Sieg war 
uns nicht zu nehmen und zu kei-
ner Zeit gefährdet. 

Leider kam es in der letzten 
Minute zu einer unschönen Situa-
tion, als Gerrit den letzten 7-Me-
ter nicht ganz freiwillig mit dem 
Kopf abwehren konnte/musste. 
Zu Recht gab es für diese Aktion 
die rote Karte für den bis dahin 
souveränen Schützen. 

Besonders positiv ist, dass 
alle Spieler reichlich Spielanteile 
bekommen konnten. An dieser 



Stelle noch ein mal ein herzliches 
Dankeschön an Andi, Mark und 
Malte für das tatkräftige Unter-
stützen! 

Tore für den TLQ: Heiko Breuer 
(8/3), Jonas Schäkel (8), Sven 
Esler (4), Timo Breuer (3), Se-
bastian Busch, Mark Hinkelmann 
und Marco Prange (je 2)

  Christoph Schäkel







Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)

 1.  HSG Porta Westfalica 15 71 463 : 392 25 : 5
 2.  SG Bünde-Dünne 15 54 461 : 407 22 : 8
 3.  HCE Bad Oeynhausen 15 66 450 : 384 20 : 10
 4.  HSG Altenbeken/Buke 15 5 413 : 408 19 : 11
 5.  TuS Nettelstedt 2 15 8 475 : 467 17 : 13
 6.  TuS Lahde/Quetzen 15 25 433 : 408 16 : 14
 7.  SG Handball Detmold 15 -4 430 : 434 14 : 16
 8.  TuS Brake 15 -12 404 : 416 14 : 16
 9.  TV Sachsenroß Hille 15 -13 384 : 397 13 : 17
10.  HSG Handball Lemgo 3 14 -4 382 : 386 12 : 16
11.  HSG EURo 14 -18 360 : 378 12 : 16
12.  TuS Spenge 2 15 -4 409 : 413 12 : 18
13.  HSV Minden-Nord 15 -43 373 : 416 10 : 20
14.  SpVg Versmold 15 -131 334 : 465 2 : 28



Der aktuelle Spieltag

HCE Bad Oeynhausen - TuS Brake 07.02.15

HSG Altenbeken/Buke - SpVg Versmold 07.02.15

SG Bünde-Dünne - TuS Nettelstedt 2 07.02.15

TuS Lahde/Quetzen - HSG EURo 07.02.15

HSV Minden-Nord - TuS Spenge 2 07.02.15

SG Handball Detmold - TV Sachsenroß Hille 07.02.15

HSG Porta Westfalica - HSG Handball Lemgo 3 08.02.15

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Nettelstedt 2 - HSG Altenbeken/Buke 31 : 31

TuS Brake - TuS Lahde/Quetzen 22 : 29

HSG EURo - HSG Porta Westfalica 17 : 24

HSV Minden-Nord - SG Bünde-Dünne 24 : 23

HCE Bad Oeynhausen - TV Sachsenroß Hille 29 : 23

TuS Spenge 2 - HSG Handball Lemgo 3 23 : 23

SpVg Versmold - SG Handball Detmold 29 : 34







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG EURo

12 Christoph Schäkel 12 Reinhard Kollmeier

32 Gerrit Marsch 20 Daniel Bekemeier

3 Jonas Schäkel 1 Holger Kruse

5 Jakob Pries 2 Arne Lilienkamp

7 Eike Korte 6 Meiko Grotefeld

9 Marco Prange 7 Eike Böker

11 Julius Linnemann 8 Sven Krause

13 Timo Breuer 9 Jannis Becker

14 Matthias Lampe 10 Sven Barthel

15 Sebastian Busch 13 Carsten Poggemeier

17 Heiko Breuer 14 Christoph Thielking

18 Jan Beißner 15 Jannis Dammermann

20 Frank Habbe 22 Florian Krause

23 Sven Esler 23 Jan-Niklas Kruse

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer

Wolfgang Prüm Carsten Poggemeier
Zeitnehmer

Heiner Tödheide
Physiotherapeut

Heinrich Fedrau

Schiedsrichter

Janis Brandt
Henrik Thies



Unser heutiger Gegner: HSG EURo

Nach drei souveränen Siegen 
in Folge erwartet uns nun gegen 
die HSG Euro ein weiteres Derby 
in dieser Saison. 

Die aktuellen Ausgangslagen 
sind sehr unterschiedlich. Wäh-
rend wir durch unsere kleine Sie-
gesserie auf den sechsten Platz 
klettern konnten, hängt die HSG 
nach Niederlagen gegen Spenge 
und Porta weiter im unteren Ta-
bellendrittel auf Rang 11. 

Nach 11 Punkten aus 13 Sai-
sonspielen entschied sich die 
HSG Euro dazu Malik Besirevic als 
Trainer zu entlassen und die Sai-
son mit einer Übergangslösung zu 
Ende zu spielen, bis in der näch-
sten Saison Sebastian Winkler als 
Coach übernehmen wird. 

Das Hinspiel in Unterlübbe 
konnten wir mit 31:29 für uns 
entscheiden. Euro hätte es fast 
noch geschafft unsere zwischen-
zeitliche 7-Tore-Führung durch 
eine gute Abwehr und starkes 
Tempospiel aufzuholen. Das gilt 
es auch heute in den Griff zu be-
kommen. 

Personell sieht es weiterhin 
dünn aus. Matze hat immerhin 
wieder trainiert, wird aber eher 
nicht spielen. Da die Zweite di-

rekt vor uns spielt muss man se-
hen, wie es mit Verstärkungen 
von dort und der A-Jugend aus-
sieht. Dafür ist der Coach wieder 
auf bzw. neben der Bank. 

Mit einer Leistung wie in den 
letzten 3 Spielen sollte uns das 
jedoch nicht von der Möglichkeit 
abhalten auch dieses Spiel zu ge-
winnen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!







Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)

1.  TuS 09 Möllbergen 2 13 48 376 : 328 23 : 3
2.  TV Sachsenroß Hille 2 13 50 358 : 308 21 : 5
3.  TuS Porta-Barkhausen 13 16 337 : 321 16 : 10
4.  TuS Eintracht Oberlübbe 2 13 22 335 : 313 14 : 12
5.  HSG Vlotho-Uffeln 13 -5 311 : 316 14 : 12
6.  TuSpo Meißen 13 9 360 : 351 12 : 14
7.  TuS Lahde/Quetzen 2 13 1 365 : 364 12 : 14
8.  HSG Porta Westfalica 2 13 -37 332 : 369 11 : 15
9.  TuS Gehlenbeck 2 12 -8 270 : 278 10 : 14

10.  LIT Handball NSM 4 12 -17 272 : 289 9 : 15
11.  TSV Hahlen 3 13 -26 280 : 306 7 : 19
12.  HSV Minden-Nord 2 11 -53 235 : 288 3 : 19



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Birgit Huxoll Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

64 65 66 Hermann Stahlhut 68 69 Marten Franke



2. Herren

Spiel gegen den TSV Hahlen 3 (31:21)

Im ersten Spiel der Rückrun-
de war die Mannschaft des TSV 
Hahlen aus dem Tabellenkeller 
bei uns zu Gast. 

Ob es an dem über Weih-
nachten angefressenen Winter-
speck lag, oder daran, dass wir 
den Gegner unterschätzt haben, 
konnte nicht abschließend ge-
klärt werden. Jedenfalls haben 
wir den Spielstart komplett ver-
schlafen und gerieten so mit 0:3 
in Rückstand. 

Zum Glück sind wir noch recht-
zeitig aufgewacht und konnten 
nach zehn Minuten zum 5:5 aus-
gleichen. Vor allem Timo zeigte 
im Tor eine starke Leistung und 
sorgte damit auch dafür, dass 
die Abwehr immer besser stand. 
Bis zur Halbzeit haben wir es ge-
schafft uns deutlich auf 18:10 
abzusetzen.

In der zweiten Halbzeit zeigte 
Hahlen kaum noch Gegenwehr 
und wir konnten einen Gang zu-
rückschalten. Im Angriff wurde 
nun leider nicht mehr konse-
quent abgeschlossen und auch 
in der Abwehr nicht mehr richtig 
zugepackt. Das Ergebnis hätte 
sonst noch deutlicher ausfallen 
können. Endstand 31:21.

Torefür den TLQ: Mark Hin-
kelmann,  Frank Strübe (je 7), 
Nils Römbke (6), Janik Römbke 
(5), Kjell Kleymann (3), Marian 
Lübkemann, Christoph Meyer, 
und Lennart Schmidt (je 1)

  Frank Strübe







Spiel bem TuS 09 Möllbergen 2 (29:32)

Mit gestärktem Selbstvertrau-
en aus dem Hahlen Spiel ging 
es am letzten Wochenende zum 
Tabellenführer Möllbergen. Wir 
hatten uns fest vorgenommen 
dort nicht nur als Punktelieferant 
anzutreten, sondern Möllbergen 
an der Tabellenspitze etwas zu 
ärgern. Doch der Aufstiegsaspi-
rant war ebenfalls zusätzlich mo-
tiviert, da es das letzte Heimspiel 
in der Hausberger Sporthalle war. 
Die nächsten Spiele werden nun 
in der neu gebauten Sporthalle in 
Möllbergen ausgetragen.

Im Spiel konnten wir unseren 
Plan zunächst erfolgreich um-
setzen und hatten den Gegner 
gut im Griff. Die Abwehr stand 
gut und im Angriff hatten wir auf 
alle taktischen Umstellungen auf 
Möllberger Seite eine passende 
Antwort. Mitte der ersten Halb-
zeit lagen wir 4:7 vorn, ließen 
dann aber etwas nach, so dass es 
zur Pause unentschieden 15:15 
stand.

Die zweite Halbzeit verlief zu-
nächst recht ausgeglichen. Ob-
wohl Möllbergen nun an Aggressi-
vität zulegte, gelang es nicht uns 
abzuschütteln. Wir blieben dran 
und gingen sogar noch mit 24:25 
in Führung. Leider machte sich 
dann bei uns die etwas dünn be-

setzte Bank bemerkbar, während 
Möllbergen fleißig durchwechseln 
konnte. Fehlende Konzentrati-
on verursachte dann individuelle 
Fehler, welche der Gegner aus-
nutze und uns letztendlich mit 
32:29 bezwingen konnte.

Tore: Nils 13, Kjell 4, Frank, 
Jannik, Mark je 3, Marius 2, Chri-
stoph 1.

Tore für den TLQ: Nils Römbke 
(13), Kjell Kleymann (4), Mark 
Hinkelmann, Janik Römbke, Frank 
Strübe (je 3), Marius Redeker (2) 
und Christoph Meyer (1)

  Frank Strübe



1. Frauen

Spiel beim TuS Nettelstedt (27:20)

Nach dem Pokalspiel am Diens-
tagabend, fuhren wir 4 Tage spä-
ter erneut ins Lübbecker Land. Da 
der Dienstagabend nicht -ganz- 
unseren Vorstellungen entsprach 
und wir uns 25:20 geschlagen 
geben mussten, wollten wir, das 
deutlich wichtigere Punktspiel, 
mit einem deutlich erhöhtem 
Einsatz angehen. Außerdem war 
Karina wieder mit an Bord, die 
das Pokalspiel zur Regeneration 
nutzte. 

Die erste Hälfte war durch die 
beiden Abwehrreihen geprägt 
und auch durch teilweise unkon-
zentrierte Abschlüsse ging es nur 
9:9 in die Pause. 

Nach schwachem Start in die 
2.te Hälfte, 14:11 für Nettelstedt, 
erlebte das Spiel den entschei-
denden Bruch. Nettelstedt stell-
te das Handballspielen ein und 
scheiterte immer wieder an sich 
selbst und an unserer Abwehrrei-
he. Auf der anderen Seite nutzen 
wir nun deutlich effektiver unse-
re Torchancen, 9 Tore in der 1. 
Hälfte standen 18 Toren in der 2. 
Hälfte gegenüber. 

Zu erwähnen wäre noch die 
gute Leistung von Anna Lena 

Beißner die uns in der 1. Halbzeit 
durch 4 parierte 7m im Spiel hielt 
und somit den Weg zum 20:27 
Revanchesieg ebnete.

Tore für den TLQ: Katharina 
Kater (6), Melissa Balic (5), Kari-
na Schenkel, Anna Stranzenbach 
(je 4), Anne Schubert (3), Birte 
Haßfeld, Imke Korte (je 2) und 
Lisa Brase (1)

   Melissa Schmidt







Spiel gegen den VfB Holzhausen (26:20)

Am Samstag trafen wir zu un-
gewohnter Heimspielzeit auf den 
VfB Holzhausen. Unsere Gegner 
starteten zwar schlecht in die Sai-
son, fingen sich allerdings nach 
einem Trainerwechsel. Außerdem 
handelt es sich um ein Derby - 
wir waren also gewarnt. 

Wir starteten stark ins Spiel 
und lagen schnell mit 7:2 in Füh-
rung. Unsere Abwehr stand gut 
und auch im Angriff wussten wir 
auf die 5-1-Abwehr der Gäste 
zu reagieren. Die Krönung die-
ser Phase lieferte Melly, die sich 
im Tempogegenstoß gegen drei 
Holzhauserinnen durchzusetzen 
konnte. Dennoch gelang es uns 
nicht unsere Führung weiter aus-
zubauen, da sich immer öfter Lü-
cken in der Abwehrmitte ergaben, 
die die Mittelfrau und Kreisläufe-
rin nutzten. Somit gingen wir mit 
14:10 in die Kabine. 

Auch in der zweiten Halbzeit 
gelang es uns nicht das Spiel 
frühzeitig für uns zu entscheiden. 
Stattdessen kam Holzhausen 
bis aus zwei Tore an uns heran. 
Durch die Umstellung der Abwehr 
und einer starken Anna-Lena im 
Tor gelang uns die Wende und wir 
konnten unsere Führung weiter 
ausbauen. Im Angriff spielten wir 
immer sicherer, machten weniger 

technische Fehler und Fehlwürfe. 
Über die Stationen 18:16, 21:16 
und 26:19 gewannen wir letztlich 
das Spiel mit 26:20.    

Tore für den TLQ: Karina 
Schenkel (6), Melissa Balic, Ka-
tharina Kater, Anne SChubert (je 
4), Imke Korte (4/1), Lisa Brase 
(3) und Birte Haßfeld und Anna 
Stranzenbach (je 1) 

  Anne Schubert



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)

1.  FC Vorwärts Wettringen 14 63 361 : 298 25 : 3
2.  Ibbenbürener SpVg 08 13 143 417 : 274 23 : 3
3.  TuS Lahde/Quetzen 14 65 375 : 310 22 : 6
4.  HSG Hüllhorst 14 9 352 : 343 19 : 9
5.  TV Verl 2 13 40 318 : 278 16 : 10
6.  SC Westfalia Kinderhaus 14 1 356 : 355 14 : 14
7.  TuS Eintracht Oberlübbe 14 1 321 : 320 14 : 14
8.  VfB Holzhausen 13 -23 307 : 330 12 : 14
9.  TB Burgsteinfurt 14 -46 334 : 380 9 : 19

10.  TuS Nettelstedt 13 -64 308 : 372 4 : 22
11.  1. HC Ibbenbüren 14 -84 275 : 359 4 : 24
12.  HT SF Senne 14 -105 301 : 406 2 : 26
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Die Pizza in 
Burgerform.

Der Pizzaburger von Dr. Oetker.
Für alle, die Pizza mögen und Burger lieben. Innen 

supersaftige Pizza, außen knuspriger Burger. 

Greift ihn, beißt ihn!
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Die aktuelle Tabelle der A-Jugend (Landesliga)

1.  SG Bünde-Dünne 15 99 459 : 360 25 : 5
2.  JSG Hesselteich-Loxten 14 89 456 : 367 24 : 4
3.  JSG Biss 15 10 435 : 425 17 : 13
4.  CVJM Rödinghausen 15 -5 429 : 434 15 : 15
5.  Handball Bad Salzuflen 15 -29 415 : 444 15 : 15
6.  JSG NSM-Nettelstedt 2 15 -8 465 : 473 14 : 16
7.  HSG Handball Lemgo 2 15 8 416 : 408 13 : 17
8.  SV Vorwärts Gronau 14 -21 393 : 414 12 : 16
9.  HSG Augustdorf/Hövelhof 15 -16 393 : 409 12 : 18

10.  TuS Eintr. Oberlübbe 14 -26 360 : 386 11 : 17
11.  JSG PLQ Handball 14 -52 368 : 420 10 : 18
12.  TV Kattenvenne 15 -49 428 : 477 8 : 22

Die aktuelle Tabelle der B-Mädel (Vorrunde)

 1.  TuS SW Wehe 15 143 317 : 174 30 : 0
 2.  HSG Porta Westfalica 14 107 253 : 146 24 : 4
 3.  HSG Hüllhorst 14 128 315 : 187 22 : 6
 4.  HCE Bad Oeynhausen 13 135 290 : 155 20 : 6
 5.  JSG PLQ Handball 15 72 305 : 233 19 : 11
 6.  JSG Möllbergen/Barkhausen 14 61 285 : 224 18 : 10
 7.  HSG Hüllhorst 2 14 39 255 : 216 17 : 11
 8.  JSG Möllbergen/Barkhausen 2 14 -2 187 : 189 15 : 13
 9.  TSV Hahlen 14 -43 215 : 258 14 : 14
10.  TuS Eintr. Oberlübbe 14 27 238 : 211 13 : 15
11.  SG Häver-Lübbecke 14 -37 186 : 223 12 : 16
12.  JSG PLQ Handball 2 13 -58 178 : 236 8 : 18
13.  HSV Minden-Nord 2 14 -87 229 : 316 8 : 20
14.  TuS Gehlenbeck 14 -83 180 : 263 6 : 22
15.  HSG Holzhausen/Hartum 14 -67 236 : 303 5 : 23
16.  SV Warmsen 14 -153 157 : 310 4 : 24
17.  HSG Espelkamp-Fabbenstedt 14 -182 145 : 327 3 : 25



Hier sprechen die B-Mädel

Wir sind ein bunter lustiger 
Haufen bestehend aus elf Mädels 
die Lust am Handball spielen ha-
ben.

Dazu gesellen sich noch die 
beiden  C-Mädchen Annabelle 
Müller und Annabell Renneberg 
(an der Schreibweise klar zu un-
terscheiden) und neu dazu kam 
Antonia Maurer, die gerade erst 
mit Handball spielen begonnen 
hat, aber einen unfairen Gen-
Vorteil genießt, der das kaum 
auffallen lässt. 

Vielleicht können wir bald so-
gar einen Pass beantragen, aber 
auch hier ist eine eindeutige Mau-
rer-Verwandtschaft zu erkennen 
und das mit dem Pass muss si-
cherlich noch etwas warten. Un-
sere Trainingszeit ist Donnerstag 
um 19 Uhr und über noch mehr 
neue Gesichter freuen wir uns 
natürlich immer sehr.

Neuzugänge gab es vor und in 
der Saison. Mit Denise Meier kam 
eine alte Bekannte ins Tor zurück, 
die unser Torhüter Problem vor 
der Saison deutlich mehr als wett 
macht. Von der anderen Weser-
seite ist Kimberly Büsching dazu 
gestoßen und verstärkt vor allem 
unsere Abwehr und bringt uns im 
Angriff weitere Alternativen im 

Rückraum und am Kreis. Neben-
bei kann sich auch 7m schmei-
ßen.

Mittlerweile haben wir die Mei-
sterrunde erreicht und blicken 
auf eine Wechselhafte Saison zu-
rück. 

Unsere 6:0 Deckung mit De-
nise steht gegen jeden Gegner 
und hilft uns enorm, vorne zu 
einfachen Toren zu kommen und 
die Punkte einzufahren.Im Positi-
onsspiel haben wir auch deutliche 
Schritte nach vorne gemacht; wir 
müssen dort aber noch abgeklär-
ter und geduldiger werden. Wir 
nutzen unsere Stärken dort noch 
nicht in vollem Umfang.

Zu meckern und verbessern 
gibt es immer etwas und blickt 
man auf die letzten Ergebnisse, 
kann man eigentlich nur zufrie-
den sein. Die Ergebnisse und der 
Einsatz Stimmen.

Zum Schluss noch ein großes 
Lob von Dietmar und mir. Es 
macht riesigen Spaß die Mädels 
zu trainieren! Diese Zuverlässig-
keit und dieses Selbstverständ-
nis zum Training und Spiel zu er-
scheinen und sich anzustrengen 
ist vorbildlich ! Weiter so !!

  Jonas Schäkel







Trainingszeiten der Jugendmannschaften

Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Anne Schubert, 
Karina SchenkelJg. 1996/97

B-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Jonas Schäkel,
Dietmar PrangeJg. 1998/99

C-Mädel Freitags 17.30 19.00 SZ Meike Bulmahn,
Imke KorteJg. 2000/01

D-Mädel Donnerstags 17.30 19.00 SZ
Christina Rzaczek

Jg. 2002/03

E-Mädel Mittwochs 16.00 17.30 SZ Melissa Schmidt,
Birte HaßfeldJg. 2004/05

A-Jungen Dienstags 17.30 19.00 SZ
Gerrit Marsch

Jg. 1996/97 Donnerstags 20.30 22.00 SZ

B-Jungen Donnerstags 19.00 20.30 SZ Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Mittwochs 17.30 19.00 HS Rüdiger Tebbel,
Mark HinkelmannJg. 2000/01 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

D-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ Friedhelm Römbke,
Nils RömbkeJg. 2002/03

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Melina Schmidt 
Sebastian Busch, Jg. 2004/05

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ
Anna Büsing

ab Jg. 2006

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Manuela Breuer,
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, GS = Grundschule Lahde



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

HSG Handball Lemgo 3
Samstag, 21. Februar 2015

Anwurf: 16.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

HSG Porta Westfalica
Samstag, den 28. Februar 2015

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

HSG Hüllhorst
Sonntag, 8. Februar 2015

Anwurf: 16.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

TV Verl 2
Sonntag, den 22. Februar 2015

Anwurf: 17.30 Uhr






